
schnit- 

tailssaiizeiger iiiid bereit 
; Ist-us U isp PG imn«asidnna ist-mit u 

&#39;-- Malo-num- 

Herausgehen 

vie-· ei- ooo seit Zweite ones-« 
Ungeiger und Herold, nebst Sonn- 

tagsblatt und Acker- und Gnrtenbau 
Zeitung, iowie werthvolte Gratispiömie 
bei Vorauso zohliirig, nur list-. W pio 

;Jahr. 

Freitag, den ti. April Linn-. 
—- Alle Briefe, isorreiiioiidenscn 

Geldsendungen n s w sitrnne nnd 
in adressiren 

s Staate-Anzeiger n. Herold 
30«) We- 

listiintic i;land, Net- 
sk 

— 

Lotales. 
die —..—- 

Telephonnmnmern 
des Staate-Anzeiger und Hervld find: 
Dis-ich U ji. 

. Wohnung vonJ "t..P Windolph G l77 

? —- Tr.J. Lue Sutheilandslit Brillen 

— Für Anton-at geht iuin Theo. 
·« Sothinann. 

—- Bestellt Euch eine Kiste 
Dis pros. Pilseiier bei J. J. 

k Klinge. 
—- Großer Qsterball iin Sandkrog 

am Ostersonntag den 12. April. Alle 
sind eingeladen. 

—- Dr. Ogcar H. Meyer der deutsche 

aznarzh mit Dr. H. C. Miller irn 

ependent-Gebliude. i 

! — Detles Mathiesen hat jetzt eine 

E tellung iin Jack Woods Saloon ange- 

if nominen, ebenso Peter M. Petersen 
—- Besucht die Wirthschast von Hang 

Esch Franz, uni einen stärkenden Trunk zu 

nehmen John Cornelius ist seht Bar- 

I tender daselbst. 
— Arn Montag starb ini hohen Alter 

von 80 Jahren Frau Anna Heid, Gattin 
dgion Joseph Heih bei Doniphan. Das 

Begräbniß sand vorgesiern Vormittag 
statt 

Esset-net 
die Thür, lasH herein die !«ii«it, 

Zil 
JII 

S 

Tie Winde lind frisch, die Blumen voll Tini 
Freude herrscht in der Welt iiir inich, 
Seit ritockn Mouniain Ehre genommen ich« 

;’l· W. Buchbin- 
— Weshalb schlechtes Mehl zu einim 

ihoheii Preise gebrauchen, rvenn lcainis 
bell daa beste Mehl zum niedriqtten 
Preise vertauste 

Campbell’gBoltglade-i. 
—- Der erste große Ball int Land- 

rog unter der neuen Geschäftsleitung 
»von Scheel und Schimmer wiidoni 
Ostersonntag den li-. April stattfinden 
und ist Jeder datu sieiindlichst eingela- 

n. ifin geniiiireichei Abend itt sicher 
zu erwarten. 

— Carpenter Frau-. König lehrte vor 

einigen Tagen wieder von der nächsten 
Weltausstelliingastadt St. Lonig zurück. 
Er hatte große Erwartungen gehegt we- 

gen der vielen Beschäftigung die es dort 

gelbe, doch berichtet er, daß ea sehr schwer 
sei dort sein Leben zu stiften und ist er 

: sroh, wieder in Grund Island zu sein. 
—- Alle sind darin einig, daß ea hier 

in Grand ngand schwierig iit, Bäume 
gii halten« Pflanzt einige Dyehousi und 

»Monarch« Kirschbäume und dieselben 
werden wachsen und s e d e a J a h r 
tragen. Die »M o n arch« (Trade 
Mark).icirsche, besser als alle an- 

deren ..zusaininen genommen, 
kann hier nur durch mich erhalten wer- 

sden. J. P.Windolph. 
f schtniig Damen! 

Jch bin seht vorbereitet, eine toniplete 
Auswahl von neuen Padrvaaren zu Zei- 

gen, welche in Bezug qui Preise und 
Qualität alle ehrbare Konkurrenz herang- 
fordert. Kommt und laßt Euch über- 

zeugen. Deutsche Verkäuseriii angestellt- 

Lizinh IraquJNogera 

—- Der Wernicke Bücherschrank ist 
das Practischste dieser Art was es giebt. 
Man kaust denselben in Sektionen. so 
viele man haben will. Später kann 
man einzelne Sektivnen kausen und nach 
Belieben hi nzusiigen —- eine oder hun- 
dert und immer bildet der Schrank ein 

« 

einheitliches Ganzes. Niemand der 

»schu- hat, sollte einen anderen Schrank 
ausen. Nur zu haben ia Sonder- 
ann’s Möbel-Emporiuin. 

ann’5 Park 
Oeffentliche- 

YUgnsgunggloäali 
- « Bese. Ieis- iuid Streichen- 

Iiee stets Mich an das-v. 

d S - 

roßer Ball itz« »n. 
thisan sreuiidlichst eingeladen. 

UINUY UÄNM 

goufeuiyrupistr Erman 

s« Sariaparilla gis-s 
Es Leber- u. Nierenpillcn ;F;«;,;?I.? 
L Iie Wobtbesinven 
P 

g· Alle drei eigenes Fabrikat. 

Achtungsvoll 

A. W. BUOHHEPL 
Apokhekux 

—- Der David-Kalender für 1903 ist 
setzt in unserer Oisire zu hoben. Preis 25c. 

Am Sonntag verheirathete sich 
Anktionär Jtnc Dunkel mit Fri. Miner- 
oo Limoth 

—- Gotttriev Lange und Frau wur- 

den ovm Klapperstorch mit einem gesun- 
den Jungen bedacht 

—- Am Dienstag verheiratheten sich 
hier Dr. Charleg Schröder und Frau 
Anna Scheel non Aldo. 

—- Dr. W· B. Voge, Deutscher Arzt. 
Ueber Tucker äs- Fnrnswortb’s Apotheke, 
Zimmer t. u. 2. Telephon 95 und ts. 

—- Einen guten frischen Trunk Bier, 
vorzüglichen Whisky und gute Weine 
nnd Cigarren sindet Jhr bei Hans do- 
Franz. 

—- Frank Vogel und Familie keiften 
vor-gestern ab noch Oklahoma und Henky 
Knipphols führt jetzt die Wirthschait in 

Harmony Halle- 
—- Unser Nochbarttüdtchen Cairo soll« 

jeht sogar eine Zeitung erhalten, den 
»Er-ten Record.« Leonard Barnaby 
und J. H. Hnrrison wollen dieselbe 
herausgeben 

Für eine elle, klare Haut, klar den ganzen 
Weg durch, urchsichtig genug, um Sonnen- 
chetu —- rot e Backen —- ourchblreken zu las- 
en, nehmt ocky Mountnin Tber. Diesen 

onat, Frühjahr-Herr RGO-M A. W. 
Buchhem 

—- Die neuen Geschäftsführer im 
Sandkrog, Scheel G Schimmer-, laden 

hiermit Alle ein, dem großen Osterball 
ont Sonntag den 12. April beizuwoh- 
nen. Für gute Veroirthung ist bestens 
gesorgt und Alle werden sich gut amüsii 
ken. 

—- Wir haben mehr Platz in Unseren 
neuen Lokal und können uns besser bewe- 
gen und darum schlagen wir neue Soh- 
len auf Damenschuhe für :tuc, tue und 

50c, je nach der Sorte Leder die ge- 
braucht wird. Sohlen oui Männer- 
schuhe 40c, Hoc, its-c und 75c beim Gra- 
sen- i 

—- v»Die Gebricht-r Bicipant werdenj 
in nächster Zeit in dein klihan Gebäudes 
an Zier Straße, warm sich sontt i.5oftel-F 
ins Mödelhanuiung befand und welches- 
duich einen Vlnbau bis tnr Allen vertritt-; 
geit worden ist« einen Deuartmentladenz 
eröffnen und seinerzeit ihre Bekannt-: 
tnachuiig veröffentlichen. 

—»Rautn ist in der kleinsten Hütte 
für ein glücklich liebend Paar, « doch nur 

wenn der Raum mit Möbeln aus Son- 
d-rmann’s Emporium ausgestattet ist, 
wird das Glück der Liebenden von Dauer 
fein. Deshalb bestehen alle angehenden 
Ehefrauen darauf, daß ihre Ausstattung 
bei Sondermanu gekauft wird. 

—- hr. und Frau Henry Jöhnck Sr., 
welche zu den allerersten Anfiedlern Hall 
Caunty’s gehören, feierten lehthin den 
stiften Jahrestag ihrer Verheirathung 
in zahlreiche-n Farnilienkreisr. Dein 
Jubeipaar nachträglich unseren besten 
Glückwunfch Möge es ihnen vergönntf 
fein, den Tag noch recht oft tu feiern. i 

Eine Karte. 

Da das Gerücht in Umlauf gefetzt» 
worden ist, daß ich meine Petitian für« 
Nominatian als Mitglied der Schulde-» 
hörde zurückgezogen hätte, wünsche ich? 
hier zu erklären, daß dieses Gerücht völ- 
lig unbegrilndet ist, daß ich Kandidat 
bin, und um die günstige Berücksichti- 
gung eines jeden Stimmgebers erfuche. 

Achiungsvall 
C h r i st B i r k- 

i 

Bekannten-schaust 
Hiermit zur Bekanntmachuitg, daß 

die bisher unter dem Firmanamen beste- 
hende Theilhaberfchaft o in Vill el- Dun- 
nell am heutigen Datum aufgehoben 
wurde. Genannter B· E. Hill wird 
das Geschäft am alten Plad fortsebeiy 
wird alle Außenstände kollektiren und 
alle Schulden bezahlen. 
Grund Jslaud, Neb., So. März most 

B. E. Vill- 
F Il. H u n n e l l. 

— Der »so O« Do Sols oll,« 
wie die Wirthfchaft von Hinv öd Co. 
jeqt benannt worden ist, erfreut sich un- 

ter der Leitung von Peter Jener der 

größten Beliebtheit und ist das nicht zu 
verwundert-. Peter und fein Gehilife 
Michelfon find »Alwu)-s 0r1 Dank-« 
file die Kundfchaft mit dem vorzüglichen 
Dick Bros. Bier und den besten Wins- 
kies und Cigarren; sie ferpiren guten 
Lunch und sind immer gemilthliche Ge- 
sellschafter, weshalb Jeder fie gern be- 

lscts 

—- Hr. Zahn Meoes und Familie 
verzogen atn Montag nach Sehen-trinkt« 
Michigan. 

—- Pftugschube mit Gnnnniziiqen 
für 98e beim Grabe-r, gerade neben 
Campbell’8 Volksladcsn 

—- Freund Joe Klinge ist aitf der 
Krankenliste, indem ei« zu Anfang der 

Wache non den »Mtiinps« befallen wurde. 

-—— Wenn Jhr Sahlenleder gebraucht, 
cergeßi nicht den Graber in feinem neuen 

Lokal, gerade neben Campbell’s Laden· 

—- ES giebt sehr viel Krankheit in 
den lebten Monaten und trägt jedenfalls 
die so sehr veränderliche Witterung und 

große Nässe daran schuld- 
—- Eine Stimme für Cleary ist eine 

Stimme für Beibkhaltitng der jetzt in 

unseier Stadt herschenden geordneten 
Zustände und eine liberale Regierung 

— Am Sonntag wurde unter einein 
Stall an Ster und Wheeler Straße das 

Pferdegefchirr gefunden, welches vor 

einiger Zeit von Beri Yokiiin gestohlen 
worden war. 

Jetzt ist die Zett, Noer Montitaiii Thee in 
nesnietn er treibt die Mikroben des Winters 
heraus; et stärkt den Magen, die Nieren nnd 
Leber. Ein wunderbares Frühjahrsbeilmip 
iet, welches kranle Leute gesund macht. A. 
W. Buchbeit. 

— Zahnatgt Finch hat seine Offiee 
seht nach dein Thunitnelgebäude über 
Tucker G Farnsworths Apotheke verlegt 
und ersucht seine Kunden nnd das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfniß zahns 
ärztlicher Arbeiten ihn daselbst in be- 

suchen. 
—- Jn der Nacht von Samstag auf 

Sonntag wurde in Theodor Sothinaiiii’5 
Enloon eingebrochen. Lie Diebe ge- 
wannen Einlaß durch dir Hinterthiiie 
nnd erbeuteten sie etwa llt7.0() aug der 

Rasse. Natürlich halfen sie sich attch 
selbst bei Theodar’o bestritt Schnapg und 

dergleichen. 
Es ist eine Thats.1che, daß durch Tr. 

« 

.1e..-..k- n.2...-- ü-.-.l...--...- «U-...c«,7I-...t 
esuiiisu neu »un- trug-sei «-i-«-.--sp.». ) J 

viel schnellen nnd muss-innre Nikoliie 
cito diiich iigend ein andere-H Heilmittel 
erzielt meiden in Fällen non :«lnhinn,l 
Biniine, Reitehhnstens Bionchulkiitnith 
Wiliiltiingen des Odlsesj odei dei Ltiiiit l 
nnd bei allen Krankheiten dei Athiiiiiiigg:s 
oiiiaiie Hin 25 tsent Piicket wird die 

Richtigkeit dieser Angabe beitiitigeik 
—- Ylleranter o e r s p r ich t als Ma: 

yor das Zu thun, was isleary seit den 

letzten zwei Jahien gethan hat Jst eg 

vernünftig, einen guten, erprobten Lie- 
ner in entlassen, um einen anderen anzu- 
stellen, der noch nicht erprobt ist und von 

dein es zweifelhaft ist, ob er dieselben 
guten Dienste leisten wird, als der erste- 
re? Durch Alexandng Erwählnng kann 
unsere Stadt nur verlieren und der 

sichert-te Weg, die jetzt bestehende giite 
Stadtoeiivaltung weiter bestehen in las- 
sen ist, für isleaiy zii stininien. 

Ein frechei Ftiichenianli idiirde 

hie-i neiiibi in der Fieitag Nacht lehter 
Woche nnd xivar in der katholischen Kir: 

chi- Tie Liebe tvaien erst an der Vin- 
deiihilie geivesin, dann aber nach hinten 
gegangen, wo sie sich erst Eingang dnich 
den dort ooihandeneii Bretterzann dei- 

sehasten iind dann mittels Niichschliissel 
die Oiiiterthili öffneten. Sie nahmen 
eine genaue Diirchsnchung der Kirche voi- 

nach Werthgegenständen und raubten 

mehrere Reiche, die ans Silber bestanden 
init schwerer Bergoldung und einen ziem- 
tichen Werth besagen. Von der Mon- 
stranz entfernten sie den aus Gold beste- 
henden Theil. Eine Blchkasse, in der 
sie Geld vermuthete-i, erbrachen sie, doch 
die darin kesindlichen 5 einzelnen Cents 
ließen sie darin. Die in einein anderen 

Behälter besindlschen vier oder 5 Dollars 
tn Geld fanden sie nicht. Die Räuber 
waren jedenfalls Professionisten, 

Lion Kaffee 
Staaten 

von Amerika- 

Das größte Voll der Erde verbraucht 
auch am meisten Lassen 

Lion Kakfee 
TM bat verbreitetste malt-etwas tu ebem 

Er tftu tetnd —- desha 
a nmh 

Mist-nah Miit- I F- 
l- 

Großer 

Osterball 
.- Unk- 

Harmony Halle 
)ant(———— 

Sonntag d. 12. April 1903. 

Alle find freiindlichst eingeladen, das 
schöne Otterfest in Hnrmopy zu feiern. 

Heeren Knirps-als, 

Geschäftsführu- 

--« Jungens die No. l2, it; undl 
Schuhe-tragen, können dieselben beim 
Grader iiir »He bekommen 

Prodiren Sie Chaitiberlain’s Magen- 
nnd Lebeitäfelchem das beste Ylbfürmm 
tel. Ver-sanft non A. W. Buchheit. 

— Beseht die neuen ,,Go-Carts,« die 
bei Sondermann in großer Anzahl einge- 
troffen sind. Sie sind wirklich wunder- 
schön und verhältnißrnäßig billig. 

— Jn Louis Veit’s Stall bei Hinwe- 
Park wurde in der Nacht von Dienstag 
ani Mittwoch eingebrochen und ein 

Pferdegefchirr und ein Sattel gestohlen. 
— Or. Win. Conow von Stattle be- 

sindet sich noch immer hier am Kranken- 
bett seines Vaters, dessen Besinden noch 
immer schlecht ist und das Auskommen 
sehr zweifelhaft. 

—- Kleiner Profit und schneller Um- 
satz ist unser Motte; nicht etwa wie bil- 
lig, sondern wie gut der Artikel ist, den 
wir Euch verkaufen. 

llpperman GLeifen 
—- Hr. J. A· Coftello verunglückte 

vorgestern Nachmittag, indem sein 
Pferd vor der Musik der Nichards G 
Pringles Minsireltruppe scheute und er 

vom Bnggy geworfen wurde· Er trug 
einige Verletzungen davon, doch sind die- 
felden nicht gefärlich. 

—- Nur einen einjährigen Termin hat 
A. W. Steine als tsounciltnann inne 
und werden die Stimmgeder der 2ten 
Ward gewiß seine Wiederwahl gutheiszen. 
Sterne ist deutscher Abkunft, einer un- 

ferer hervorragendsten Geschäftsleute 
nnd hat im lebten Jahre seine Stellung 
alg Councilinnnn zu allgemeiner Zufrie- 
denheit ausgefüllt. Ta er nur einen 
halben Teunin das Amt inne hatte-, wer- 

den ihm die Etinimgeber der Zweite-i 
Ward mit Vergnügen noch einen Ter- 
niin geben. 

-- Präsident Roofevelt, welcher ant 

Sonntag den Liz. April nach (i-ir:1ndJs: 
land kommt, verlangt Stille bis Nach- 
tniitaqsz :-.:t’,« nnd dann will er einen g« 
bia Jst Meilen sltitt aufs Land machen, 
intt nur kleiner Begleitung Bei der 

kliiicklehr soll leendesien in der Solda- 
tenhennsith eissqenotnnien werden« worauf 
ei sich nach seiner Privat-Cur tut Nacht- 
rulse begeben wird. ter itt bedeutet 
worden, daß der hohe Gast in keinem 

lOcitel einzulehien wünsche und auch in 
keiner Viloatwohnung Montag Mor- 
gen reist er oon hier weiter nach Hastirig5, 
Lincoln, pFreniont uird Linaha· 

— Innerhalb weniger Tage findet 
nun die ftädtische Wahl statt und in Be- 
zug aus die Mariorg Candidatur scheint 
die Wendung sür Jaines Cleary immer 
günstiger zu werden, es scheint allgemein 
die Meinung oorherschend zu sein, daß 
es wohl das Beste ist den jetzigen Inha- 
ber des Amtes wieder zu erwählen, da 
er unserer Stadt eine sparsame und li- 
berale Regierung zu theil werden ließ. 
Janus lclearh mit tsinoerständnrsz deg- 
(souncil5 hat in jeder Hinsicht ökonoinisch 
gewiithschaftet und die Stadt vor un- 

nützen Ausgaben bewahrt; während sei- 
iieisAuitgzeit wurden ästlunmu Tollaisz 
an ansienstehenden Bandes bezahlt welches 
eine lGripainisi von Its-»t- ztinsen jährlich 
meint. Es ist höchst wichtig daß die 
städtische Verwaltung in Händen von 

Personen bleibt welche unnühe Ausgaben 
vermeiden, dabei permanente Verbes- 
serungen machen welche nöthig sind. Die 
sriedliebenden deutschen Bürger beson- 
ders sollten Herrn James Cleary die 
Stimme geben, denn sie sind sicher, daß 
ihre geselligen Zustände und Freiheiten 
unter seiner Leitung durchaus nicht be- 

lschnitten werden; desshalb laßt uns den 
guten Nus unserer Stadt auskecht erhal- 
ten und sür Sparsamkeit arbeiten indem 
wir unsere Stimme sür James Cleary 
abgeben. 

e« Mein-i 
Tiefes ist, wie Ihr wißt, eine 

Staate-band Sie steht unter der 
direkten Qberaussicht des Bank- 
Tepartementst von Nebraska. Si- 
cheter wieeine Staatsbankist keine. 

Zinsen bezahlt aus Zeitdepositen 
und ein allgemeines Bankgeschäst 
gethan. Wir ersuchen um Jhre 
Kundschast. 

Money Order-g ausgestellt zum 
Kostenpreis von stc und aufwärts. 

GOMIEICML sTATE BAMl 
segnet Island. Ist-. 

s. f. OLAYTCI Winden-. 
c- s. IAIILTOI kamm- 

c- Isl. IIIOK hüllt-Kamm- 

csLOVER S 
cORNER. 

I fDeF rJde El Sippspo «Piatz. 

Neue Frühjahrswaare 
Ginghams. 

Ze, 6140 syze und tm Yakh. 

Hübscheg Zephyr Ginghum Rubrik- 
enden) Länge oon kp-—12 York-s in einem 
Ende, werth M bis lUc die Yariy Glo- 
oei’-z Preis, so weit sie reichen. ..7l-2c 

,,Joanhoe« ein ern-a seines Zephyr, 
kommt streisig und can-ist, ein liest 
Werth, siirnur.............. .. l0c 

Faucy Waiftings. 
10 Stücke sancy fließiae Waistitth, 

wir kansten dieselben zu einem Vargain, 
werth 15c die Yakh, Etwer Früh- 
jahrs-Preis die York-. .. ......l0c 

Fancy Waistings in Crepe od. Pebble 
Effekten, große Mannigfaltigkeit von 

Farben, in sancy Stieifem Yd.. ..25c 

Damen Walking Bring-Wir haben 
soeben eine neue Partie Golstöcke erhal- 
ten, Preise: 1.50, 2.00, 2.50, 3 00 
und aufwärts bis zu. .. ·· ....5.00 

Schmutze mercerisitte Damenunten 
köcke zu 99c, Les-, 1.50, 2.00, 2.50 
und.·..........·..........3.00 

Männcr-Ausftattungen. 
Dieses Departement ist mehr denn 

je zuvor complet. Sehet unsere 1.00 
und 1.50 Filzhüte; unsere 1.00 Hemden 
sind unerreichbar. 

K«lcidcrsivsse. 
les-z- bts 82.50 die Ward. 

Hübsche wollgemischse Platdä, ver- 

sichiedene Finden zur Auswahl, Glovei"’s 
zPreiJ pro Yard .. ..·........121-2c 
; 

Kufckmiir in nll den leitenden zutbcih 
356 Zoll breit, Glover s Preis pro Vord, 
fzu.. 2.)c 

Zu 50c die Yakh. 

Ganzwollene Snow Flake Effekte. 
Ganzwollene gemischte (-Theviofs. 
Gunzrvollene Serges, schwarz u. bunt. 
Feine ganznsollene Henriettas. 
Mahairs, einfache Farben und streisig. 

Zu 81.00 die You-M 
54zöll Suitinas, gemifchte Farben. 
50zöll. Snorvflake Suitings. 
5255ll. Cheoiots, schwarz und bunt. 

Muslin Unterkleidung. 
Wir haben eine extra feine Auswahl 

von Muslin Unterkleivung, Corfef Con- 
ers, Beinkleider, Gowns, Hemden und 
Röcke. Unsere Preise sind richtig und 
von zahlreichen Damen wurden uns 

Komplimente bezüglich Stil und Quali- 
tät derselben gemacht. 

Schuh-Departement. 
W. L. Douglas 83.00 oder 83..«30 

Schuhe für Männer, Utz und Dann und 
Julia Marlow Schuhe für Damen. C 
öd E Schuhe für Kinder. Die besten 
Sorten im Markte. HoltEuch ein Paar 
unserer 81.50 Pflugichuhe. 

VUUCV Eier Und Gkstügcl im Augmufch angenommen. PiämiemTicketH 
mit Einkäufen für Produkte gegeben, ebenso wie für Baar. 

Il.l1.SlWEMll. 
— 

Brufbulcllnmm nonun kslcojsw Tale Jlmnc Ost-. s 

ckand Island, - Nebraska. 

Wem nnh squixlxiiutsmc Z «;1i1: ::!:x1«sk-1(zx!1-H 
Piuscn, L LE. 

Vercdclte Aepfcl 41X2c 
»Bei-Wette Pfui-sich Ic. 

Reben 2c Stück. 
chussijche Maul- 
beersetzlmgk 
k- W 

Likir beuka 
Us- ikkndnfmttn bei 

’!«c»r!11mqknunn thun- 
oder mehr. 

Jllustrirte Kamloge in Deutsch 
oder Englisch frei. 

cARL SONDEREGGER. 
Beatrice-, Neb- 

I- 

oiiw nusjti 83 w 

Sattlcrci 
kai sktc Sk» UchNld VALEle leIsL 

— 

Eferdegeschirre Hätt-eh 
K111111116t1,Zügeln,Pcitfcl)uI,PfkmärdtkämmhBiirstuc,Zautnzuiq u 

f. w Reparaturen werden sorgfältiqu und billiqft auchfjjlnt 
Alle Arbeiten werden garantirt zufricdmfteflcnd zu fem. 

text-Wic- tgicgwinkctywis» Osisssviisigisiihkcc 

—- Atn Sonntag feierten die Zwil-·» 
lingsbrüder unseres Herausgebers-, John 
Und Charles Windolph, auf der Form 
der Mutter östlich von der Stadt, ihren« 
Leisten Geburtstag im Kreise einer An- 

zahl Freunde 
1 

Große Oster- Feiers 

Sandkrog 
Am Ostersonntag dJ 12 .April. 

Nachmittags tcoitzeit und Tanz. 

Abends großer Ball! 

Alle sind freundlichst eingeladen, dagI 
Osterfest in altgewohnth Weise hier un[ 
Sandkrog zu feiern und sich gut zu aniii- h 

i 
i 

stren- 
Scheel sc Schimmer, 

Geschäftsführu. 

——— Habt Jhr hinter Eurem Namen 
auf der Zeitung das Datum 1903 oder 
190412 Wenn nicht, seht daß Jhr es da- 
hinbekonunt. Glaubt Jyr nicht, daß es 

besser aussieht? 
Binnen Kurzem wird das ,,Schlitz 

Cafe« neben und in Verbindung mit 
Theodor Sothrnanri’g Schlitz Saloon 
eröffnet werden und damit einem längst- 
gefüblten Bebürfutß abgehalferi. Die 
Arbeiten fiir die Einrichtung des Gebäu- 
des zu dem Zweck sind jn vollem Gange 
und wird in circa W Tagen das Ge- 
schäft in Betrieb sein- 

Möbel! 

Cofteilo wird nicht länger im Ge« sitt 
bleibt-n und sein Lager von Möbeln muß 
bis zum I. April ausverkauft inu. 
Kommt ietzt, wenn Jhr Bargainu in 
Möbeln haben wollt. kle West Jte 

Straße. 

OASDOKIÄ- 

Täixtsus Mesono.0islttrtmrasr60ksutt Haut 
stot- 

sah-site 
m M YM 


